
Einführung in das Programm
„Nachbarschaftshilfe und soziale 

Dienstleistungen“

1

Dr. Barbara Hoffmann, 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Leiterin des Referats 303 „Soziales Wohnen“

21. März 2012



Zielsetzung: Selbstständiges Wohnen im Alter
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→ Wohnen im Alter braucht Bauen, Engagement
und Infrastruktur.



Programm „Soziales Wohnen im Alter“

Erfahrungsaustausch, Fachbegleitung, Öffentlichkeit

2010–2014
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44 Projekte



Nachbarschaftshilfe und soziale Dienstleistungen

� 44 Projekte bundesweit, ausgewählt aus 500 
Interessenbekundungen
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� unterschiedliche Träger: Kommunen, Wohlfahrtsverbände,
Wohnungsunternehmen, zivilgesellschaftliche Initiativen

� Fördermittel für bauliche Investitionen und für Personal-
und Sachkosten

→Die Projekte bilden ein vielfältiges Spektrum verschiedener
Regionen, Träger und Aktivitäten ab.



� bestehende Angebote bündeln, um sie transparenter und 
leichter zugänglich zu machen

Angebote und Menschen zusammenführen
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� Lücken im Angebotsspektrum erkennen und schließen

� Hilfe-Mix aus Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen, Nachbarn, 
Angehörigen, Anlaufstellen im Quartier

→Zusammenarbeit zu gestalten, ist ein gemeinsames 
Merkmal vieler Projekte.



Besondere Herausforderungen

� Versorgung im ländlichen Raum: Mobile Angebote, 
Wohnmöglichkeiten, regionale Vernetzung

6

� Pflegebedürftige Migrantinnen und Migranten: 
Kultursensible ambulante Versorgung, Migranten als 
Lotsen für Beratung und Engagement

Wohnmöglichkeiten, regionale Vernetzung

� Mit Demenz in der vertrauten Wohnung bleiben: 
Wohnberatung, mobile Diagnose und Behandlung



Wie geht es weiter?

→Erfahrungsaustausch wird fortgesetzt – dabei hilft Ihr 
Feedback zum ersten Projektetreffen
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→Projekte und ihre Erfolge werden als gute Beispiele 
präsentiert: www.serviceportal-zuhause-im-alter.de

Feedback zum ersten Projektetreffen

→ fachliche Begleitung durch die 
Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros (BaS)


